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Agram, Hauptst. des ganzen Kronlandes, früher von Kroatien allein, auf

einer Auböhe in der Nähe der wau, hat lebhaften Handel und 16,000 Einw.
TüaraSdin, feste, wohl geballte St. an der Drau, Karlstudt, ^t. an der
Kulpa, mit einer Festnng und lebhaftem Handel. Fiume, freie Handelsst. in
einer schmalen Ebene am Golf von Quarnaro, emein Busen des adriatischen
Meeres, hat einen Hafen und treibt lebhaften Handel. Gszeg oder Essek, alte
Hauptst. des Königreichs Slavonicn und sehr starke Festung in einer sumpfigen
Gegend an der Drau, hat 13,800.

3. Das Königreich Dalmatien.

Siehe Balkanhalbinsel S. 44 f.

4. Das Großfürstenthum Siebenbürgen.

Dieses südöstlichste Kronland, 997 O. M. mit 1,927,000 Einw.,
auf allen Seiten mit hohen Gebirgen umgeben, die eine Fortsetzung der
Karpathen sind und im S. transsylvanische Alpen und im W. trans-
sylvanisches Erzgebirge genannt werden, ist unter allen Ländern Europas
am reichsten an Gold, das sich besonders in seinen westlichen Grenz¬
gebirgen findet, wird von den Flüssen S za mos, Bia ros und Alu 1a
bewässert und hat in seiner Mitte fruchtbaren Boden. Es gehörte
sonst zu Ungarn und war nach seinen drei Nationalitäten, den Ungarn,
Szeklern und Sachsen, in drei Verwaltungsbezirke getheilt; jetzt steht
es unter einem eigenen Statthalter und ist in 8 Magyaren-Comitate,
5 Szekler-Stühle, 9 sächsische Stühle und 4 Distrikte getheilt.

Klausenburg, ehemalige Hauptst. im Lande der Ungarn am Fuße eines
hohen Berges in einem schönen Tliale an der kleinen Szamos, hat mehrere ansehn¬
liche Gebäude und 20,600 E. Karlsburg, St. und Festung arider Maros,
hat eine herrliche Kathedralkirche und eine Münze, worin alles in Siebenbürgen
gewonnene Gold und Silber geprägt wird. Zalathna, Mfl. mit merkwürdigen
Goldbergwerken. SzamoS - Ujvttr (Armenierstadt), L&amp;gt;t. an der Szamos,
größlcntheils von Armeniern bewohnt, ist sehr regelmäßig gebaut. Hermann-
stavt, wohl gebaute Hauptst. des ganzen Kronlandes, ehemals Haripist. des
Sachsenlandes, in einer schönen Ebene am Zibin, hat viele Gewerbsamkeit, eine
prachtvolle Kathedralkirche, ein großartiges, lutherisches Gymnasium und 18 500C.
Eine eigene Vorstadt ist von ansässigen Zigeunern bewohnt. Kronstadt, die
größte Stadt des Landes r&amp;gt;nd die erste Fabrik- und Handelsst. Siebenbürgens,
am Fuße eines steilen Berges, in einem engen, von hohen Bergen gebildeten
Thale, &amp;gt;26 Meilen von Wien, hat ein großes evangelisches Gymnasium und
36,800 E. Rothenthurmpaß mit Bergschloß an der Aluta.

5. Militä r grenze. - »

Man versteht darunter den Landstrich, der sich längs der südlichen
Grenze von Kroatien, Slavonien, Ungarn und Siebenbürgen hinzieht,
südwärts bis an die türkischen Grenzflüsse Unna, Sau und Donau sich
erstreckt, 610 O. M. mit 1,065,000 E. enthält und eine eigene mili¬
tärische Verfassung hat. Er zerfällt in zwei Militärgrenzgebiete, das
kroatisch-slavonische und das serbisch-banatische, und diese wieder in
Regimentsbezirke. Alle in diesen Distrikten ansässigen Bauern, Gren-
zer genannt, sind vom 20. Lebensjahre an Soldaten, und von ihnen
wird die ganze türkische Grenze bewacht.


